
  

     Vortrag im Rahmen der Veranstaltung
Treffpunkt@Learntec 2008 
 am 30.01.2008 in Karlsruhe

Referentin: Gabriela Pflüger, Expertin für neue Lerntechnologien, 
teletutoren.net

Selbstständig als Teletutor?!



  

Die Anforderungen an Teletutoren sind hoch und steigen ständig: 

- In technischer Hinsicht: Web 2.0 Technologien, Live Online Trainings,  
Second Life -> Sei up-to-date!

- In didaktischer und methodischer Hinsicht: Qualitätsdiskussion ist 
auch bei den Lernenden angekommen - Anforderungen an qualifizierte 
Betreuung steigen -> Sei freundlich, schnell und motiviere!  

- Auch die Rolle des Teletutors und seine Aufgaben verändern sich 
dadurch: 
Bsp.: Live Online im VC ->  Trainer, Coach
Bsp.: Second Life -> Mitspieler
Bsp.: Web 2.0 -> Mitproduzent

- Curriculum der Teletutorenqualifizierungen ist nur mäßig gut auf 
Wandel eingestellt - > „Praxisschock“; Permanente Weiterbildung auch 
nach Abschluss der Qualifizierung gefordert. -> Zeit- und Geldfrage und 
auch eine Frage des Selbstverständnisses (will ich auch „Trainer“ 
sein?)!
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Konkurrenz: Es gibt ca. 5000 Teletutoren im deutschsprachigen 
Raum, mindestens 1/3 davon möchte freiberuflich tätig sein. Laufend 
werden weitere Teletutoren ausgebildet. > Positionierung, Profilierung!

Problem: Ohne „Vitamin B“ kommt man als Teletutor nur schwer an 
einen Auftrag! > Selbstmarketing!

Teletutorenagentur: Gründung von teletutoren.net Anfang 2006; Idee: 
„Jobbörse für qualifizierte Teletutoren“. Bedarf einer zentralen 
Anlaufstelle für arbeitssuchende Teletutoren und für Bildungsträger, die 
qualifizierte Teletutoren benötigen. Regelmäßige Anfragen von 
Bildungsanbietern, aber kein „Boom“ zu verzeichnen > Anfangsstadium 
oder Marktsituation? 

Honorarsituation: Teilweise kaum über VHS-Niveau (18 - 25 
EUR/Stunde).  Kein Selbstständiger kann davon leben (Steuer, 
Versicherung, Miete etc...) Lösung: Nebenberufliche Tätigkeit? Vorsicht 
„Freie Trainer Falle“! > Spezialist: Höheres Honorar erzielbar!
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Kennzeichen des Teletutoren-Marktes: 

- noch „jung“ 
- erklärungsbedürftige Dienstleistung
- Nischenmarkt innerhalb des E-Learning-Marktes
- Bedarf an Teletutoren zu wenig transparent
- qualifizieren große Unternehmen lieber eigene Mitarbeiter?
- kleine Unternehmen können nicht viel Geld investieren in 
Technik (Lernplattform) und teletutorielle Betreuung
- Thema ist noch immer selten in den Medien/Presse (welcher 
Ihrer Bekannten weiß denn eigentlich, was ein „Teletutor“ ist?)

Ansatzpunkt für Marketing: Defizite an Kommunikation und 
Information zum Thema verringern; Marketing als aktive 
Kommunikation über Qualität beim E-Learning durch teletutorielle 
Betreuung
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Was tun wir?
teletutoren.net – nicht nur Jobbörse, sondern lebendige
Experten-Communityäßi

- Regelmäßige virtuelle Treffen, eigene Lernplattform
- Erfahrungsaustausch mit anderen Teletutoren, Insidernews
- Teletutoren-Qualitätszirkel im Virtual Classroom
- Teilnahme an preiswerten Qualifizierungsworkshops
- Rabatte bei Kooperationspartnern 
...

„Online Tutoring Journal“; vierteljährlich (seit April 2006); 
Thema der aktuellen Ausgabe „Was bedeutet Qualität beim E-Learning
aus didaktischer, inhaltlicher, organisatorischer und technischer Sicht?“

Experteninterviews 

PR-Aktivitäten „an allen möglichen Stellen“



  

Was können Sie als Teletutor tun, um erfolgreich in die 
Selbstständigkeit zu starten? 

Verbände, Mitgliedschaften, Netzwerke 

- Systeme mit „Hebelwirkung“
- sinnvolle Bausteine in einem strategischen 
Akquisekonzept 
- virtuelles Networking ist zeitsparend und effizient
- „first give, then take“ („no give, no get“) - passive 
Mitglieder profitieren weniger

Sorgfältige Marktanalyse und Planung: 
Geschäftsmodell, Positionierung, Businessplan etc.

Selbstständig als Teletutor?!



  

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Referentin: Gabriela Pflüger, Expertin für neue Lerntechnologien, 
teletutoren.net, 

E-Mail: pflueger@teletutoren.net


